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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 235.
Samstaa den 12. Oktober 1907.

(l!976) ^ - - l Z. 8^.

Kundn lN l l iuny .

Die auf dcn Nou^nbeoTcrmin flillcnden
Lehrbesähiaungsprüfungen f ü r allge«
meine Nol ls« und Nürgerschuleu i n
Laibach werden M o n t a g , den « Novem»
ber 1NN7, und an dcn darauf folgenden Tagen
abgehalten werden.

Die gehörig instruierten Gesuche um Iu>
lassung zu diesen Prüfungen sind im Wege der
Schulleitung bei der vorgesetzten Beziiksschul»
bchördc rechtzeitig einzubringen, damit sie spä»
testcns bis zum

26. O l t o b c r 1907
der unterzeichneten Prüfungskommission über»
nnttelt werden können.

Jene Kandidaten und Kandidatinnen, die
ihre Zulassmigsgcsuche rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
Einbenifima, abzuwarten, M o n t a g , den4.No»
bember 1907, um 8 Uhr früh, zum Beginne
der schnftlichen Prüfungen in den hiefür bestimm»
tcn Räumlichkeiten der t. l. Lehrer« uud Lehrer-
innen-Bildungsmlstalt einsinden.
Direktion dcr k. k. Prüfungskommission für

allssem. Volls- nud für Biirgcsschnlen.
Laibach am 28. September 1807.

(4148) 2 - 2 Präs. 3683
14/7.

Hl lndmachung.
Zur Sicherstellung des im Jahre 1908

für das hiesige Landesgericht uud Gefangen«

haus benötigten Nrenn« und Nnterzünd«
Holzes wird am
15. Oktober 1907, v o r m i t t a g s 9 Uhr.
im Amtsgebäude, I, Stock, Zimmer Nr. 67,
die Minuendolizitatiun abgehalten werden, wozu
Unternehmungslustige eingeladen werden.

K. k. Landesgerichts-Priisidittm.
Laibach, am 5. Oktober 1907.

(4175) 3 - 2 Präs. 8703'
16/7^

Kundmachung.
Zur Sicherstcllung des im Jahre 1908

für das hiesige Gefangenhaus benötigten

Lagerstrohes, dcr Waschseife und
Schuhschmicre,

sowie zwecks Abgabe des in dcn Jahren 1908,
1909 und I9 l0 zur Veräußerung gelangenden

Bettenabfallstrohes
wird am

16. Oktober 1907 ,

vormittags 10 Uhr, im Bureau deS Gefangen»
Hausverwalters die Lizitationsverhandlung ab-
gehalten weiden, was hiemit mit dem Beiner«
ken bekannt gemacht wird. daß die näheren
Bedingnisse zur Zeit der Amtsstundrn bei der
Gefaugenhausverwallmig, Mitlosicstraßc Nr. 13,
Parterre, eingesehen werden können.

K. l . Landesaerichts.Präsldium.

Laibach am 8. Oktober 1907.

Anzeigevrntt.
I Gegründet 1870. ft^C^t^«* H - ^ B T I 1 ^ " ^ " W* mtoi^W9 Inhaber Fr. Benque.

(2121) 30-^1

Weißenbacher Zementfabrik * Zementwaren und Kunststeinfabrik
Telephon Nr. 237 Beton- und Brunnen-Bauunternehmung Telephon Nr. 237

Laibach, Wiener S t r a s s e Nr. 73, gegenüber der k. u. k. Artilleriekaserne
empfiehlt: Ausführung sämtlicher Steinuietzarbeiteii in Kunststein, als: Werkstücke für Fassaden, Balkons, Grabsteine, Futterbairen etc., Kunsl-
HteiiiHtufen, in jeder Ausarbeitung, armierte, freitragende Stiegeiianlagen, Zenieiitrohre in Stampfbeton und mit Drahtgewebe-Einlago für
Kanalisierungen, Wasserleitungen etc., Metalliqtie-PilitHierpIatteu, einfach und dessiniert, für Pflasterungen von Kirchen, Trottoirs, Gängen, Küchen etc.
l ie ton- 11. Pateiit-Brtiuneu-Iiauuiiteruehiuuiig; Portland-Zement u. WeiKHeiibnclicr Komait-Zeiiieut. Kostenvoranschläge gratis u. franko.

i p tE Wölffll
im 1. Stock der Villa Madeleine (Nonnen-
gasse', bestehend aus fünf Zimmern, Bade-
zimmer, Balkon, Zugehör u. Gartenbenützung,
kann sofort bezogen werden. An-

zufragen beim Hausmeister dortselbst.
(3062) 11

y / W l M a l l l e : Berlin, Paris, Rom usw. /

Bestes koam. Zahn- ^**^ «wj^
reinigungs- ^-^**^# *r% ^
mittel ^ - ^ J * A % * * ^ " ' *

<^%m*J&\^^ Erzeuger ^
^ ^ ^ " " " O . Seytfl, Laibach J
^ ^ - " V 8pit*l(8triUir)gaBae 7 ̂ ^^

_ (35lJ0) 52—11

Kärntner Mühle
»ehr leistungsfähig, suoht beiPrima-

Knnden eingeführten

Vertreter
ft'ü*- Krain.
Nur kautionsfähige Bewerber wollen

ihre Offerte unter „Kärntner Mühle"
an die Administr. d. Ztg. richten. (4129) 5

Klavierstimmungen
und Reparaturen

Werden fachmännisch
und gewissenhaft durch

A. Kraczmer
Klaviermacher und gerichtlich be-

eideter Sachverständiger
Laibach, Petersstrasse 4

(37(i2) l » i l l i ( I s f t besorgt. 10-5
S t i m m e r d e r Muslklnstitnte : Phil-
öariaonlsohe Gesellschaft und Glaa-

bena Matioa, Laibaoh.

Keil-Lack
vorzüglichster Änstrioh für -wetii^iJtu^ Fußböden.

K e i l s weiße Glasur für Wasohtisohe 90 h,
K e i l s Waohspasta für Parkette K 1*20,
K e i l s Goldlack für Rahmen 40 h,
K e i l s Bodenwiohse 90 h,
K e i l s Strohhutlaok in allen Farben

stets vorrätig bei (3299) 8 -8

ZLjes3soT7-Ic Sc 3>vdled.e:n. iaa. Xjaä"bsicli-

Oottschce: Franz Loy. liadmaiiusdorf: Otto Homan.
M e i n : Eduard Hayek.

Roncegno SSSSr
===== Stärkste Arsen-Eisenquelle = =

angewendet mit bestem Erfolg und dauernd das ganze Jahr, auch zu Hauskuren, in allen
Ländern bestens empfohlen seitens vieler ärztlicher Autoritäten bei Blut-, Frauen-,

Nerven- und Hautleiden etc. Käuflich in allen Apotheken.

Erstklassiges Kupetabiissetnent „Grand Hotel des Hains" und Farhhotel"
mit 250 Zimmern und Salons, allen modernsten Einrichtungen. Herrliche, windgeschützte
Lage, mildes Klima, große Parkaulage. Saison vom 15. April bis 1. November. Prospekte

und Auskünfte von der Badedirektion. (1558) 18 — 15

Zins-Villa
in Iiaibacli

15 Jahre steuerfrei, sehr solid gebaut, gute
Kapitalsaulage, ist wegen Übersiedlung sehr
preiswürdig und unter günstigsten

Bedingungen

zu verkaufen«
Gefällige Anfragen unter M. 8. 3835

an die Administr. dieser Zeitung. (38iJ5) 4

^% Ein

Ä n j ^ ^ ^ Drammophon
^r .iJBwB3£!y liefere ich schon bei An-

^H^^ff l f l^ kauf von einem Dutzend

seitig — ohnß Preiserhöhung zum Original-
fabrikspreiso ä K (5 — mit der gleichzeitigen
Verpflichtung, den Bedarf an Platten während

eines Jahres bei uns zu decken.
Original Engel-Grammophone von K 90—,
Original Edison-Phonographen und Columbia-
Graphophone. Prospekte gratis und franko.

Grammophon-Importhaus
Valerie Kirchner, Wien I.,

(4100) Kolowratring 7 K. 10-1
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M^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^» Wird bei ^HHBBHHHBHHBHBHBIHHHHB^^^B*

• Xnngenkrankhriten, Katarrhen, Keuchhusten, •
I C * / * Skrofulöse, 3n|luenza -n w fnM
B H ^J^MM^^MMMMM v o n zahlreichen Professoren und Ärzten täglich verordnet. M*m jftfiwtsfr ^^m
B ^rvM UiiJsi /*>C %€JiSl&%S Hl
11« •^MHOMHKHMM D a minderwertige Nachahmungen wt^Bmm^ms^^^^^^^^ ^ H
g§ffl angeboten werden, bitten wir stets zu verlangen: ^«^^^^»^^^«^^^^« ^H|
B H Hebt Appetit und Körpergewicht. Originalpackung «Rocke». Erhältlich auf ärztliche Verschrdbung H R
^^m beseitigt Husten, Auswurf, Nachtachwei». — — u, den Apotheken A Kr. 4 . - pv FlasciM. H U S
^H F. Hoffmsnn-La Roche & Co. H |
H^M^^^^^^^^^^M^^^M^^taA Basel (Schweiz). Hd•^{^^^^^••^^^HL (83) 85~22 » . J 9 9 H H H | 9 H H H H |

Fräulein sucht
ab 1. November für Nachmittags-

stunden (4119) 3—3

Stelle zu Kindern.
Besitzt langjähriges Zeugnis. Adresse in der

Administration dieser Zeitung.

Beld-ünrlehcn
erhalten von 200 K aufwärts Personen jeden
Standes zu 4 7,°/o xm& D°i 4 K monatlichen
Rückzahlungen, mit und ohne Giranten, durch
J . N e u b a u e r , bohördl. konz. Eskompte-
buroau, Budapes t , VII., Barcsaygasaeft/B.
Ketourniarke erbeten. (39H5) ß-fi

VERKAUFEN SIE?
eine (4040) 2-2

Realität, Grundbesitz,
Landwirtschaft,

Geschäft jeder Art
iiborgeben Sie nur uns Ihre Angelegenheit,
wir führen diese vorteilhaft und diskret

durch.
Im Interesse unserer Käufer besiohti-
gen wir jedes Objekt. Unser Beamter
ist nächstens in Ihrer Gegend, verlangen Sie
den l*<i>g»*;cRmi:ff»-«2=-ll<e**a Besuch
wegen Beslohtlgung und Besprechung1.
Öst. Grundbesitz-, Realitäten- und

Geschäfts-Verkehrsbank
IZIerLtrstl-Orgfan.

Wien, XIII. Pfadenhauergasso 22

VERKEHRS-ANSTALT.
11 P. T. Käufern stehen wir gratis

zur VerfUgung ! !

Tadellos Waschbar!
^ • ^ 1900 bcli belobt

Bjs$ seif 1901 iss

«ankers
^if fvi und

^i^Linoleum
Denkbar sparsamste und müheloseste

Anwendung. Bürste und Stahlspäno ent-
fallen. Einfaches Abreiben mittelst Woll-
lappen und einmal jährl. Einlassen genügt.
V, Flasche K 3--, 7, Flasche K 1-70.

Ur^teil läutert:
Am 6. März 1902 Frau Dr. Müller

in Franzensbad: CIRINE ist ein präch-
tiges Mittel zum Einlassen von Parkettböden.
Es trägt sich unendlioh leioht and
rasoh auf, glänzt herrlioh, klebt
nioht, und was das Schönste dabei ist, es
1st spielend leioht mit einem ein-
faohen Woll-Lappen zum Glanz zu
bringen, und ist das schwerfällige Bürsten
gar nicht nötig. Kann es nur jedermann
«ostena empfehlen. (3I-W5) (i—3

Mletezeuaer: J.Uvenz & Ciß.,Eieri.B.

Zitheplehrerin
gibt Unterricht

in und außer dem Hause.
Adresse in der Administr. d. Ztg. (40H8) 8-2

Makes?' -, '^'•'"*"'^| R f5^3^^H^G

ISP' S^r™""^^^^^^^H|

F Daueybrandofenl |
Cbc Sarms ] -

| FflbrjK eiserner Öfen |

\ Kahalog kosrsnfrei. f

I Niederlage hei Stefan Nagy, I
Laibach, Vodnikplatz 5. I

Tüchtige Kontoristin
dor deutschen, kroatischen und teilweise der
slovenischcn Sprache mächtig, als auch in
allen Zweigen der Buchhaltung versiert,
sucht entsprechenden Posten.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung. (41ü9) 2—2

Geld-Darlehen
für Personen jeden Standes auch Damen)
zu 4% ohno Bürgen, Abzahlung 4 K monat-
lich, auch Hypothekardarlehen, besorgt rasch
Alex. A r n s t e i n , Budapes t , Alpärgasse
Nr. lü. Retourmarke erwünscht. (3996) 12-8

Zwei schöne

bestehend aus je drei Zimmern mit Zugehör
und Gartonanteil, sind mit 1. November zu
vormieten. Anzufragen B e s s e l s t r a ß e 30,
im Parterre. (3952) 3—3

Von der hohen k. k. Landesregierung konz.

Privat-Lehranstfllt
für (382D) 6-4

Schnittzeichnen und
KlBidernähen

Emma Schlehan
W * Judengasse Nr. 1. -WJ
Schülerinnen-Aufnahme täglich von

9 bis 12 Uhr vormittags.
Schnittverkauf nach Maß.

!! Efröffhimgsanzeige!!

Papier- und
Sehreihwarengesehäff I

Laibech, Poljanastraße Nr. 1Z |
(neben dem Huthschen fnst/tutsgebäude). \

(4070) 6 - 3 Um geneigten Uesucb bittet A S k i l l j . j
I

Miss Farlsr
Zu sprechen von 4 bis 5 Uhr nachm.

Dalmatingasse Nr. 5, Parterre.
(4120) 2 -2

Heu und Stroh
(4118) in jedem Quantum, 3-3
ist im Heudepot des P . P e t e r c a ,

hinter St. Christoph, zu haben.

Paulus- '̂ 3*>3-3

Salon-
Briketts

billiger!
Aus bester schlesischor S t e inkoh le ohne
jedes Bindemittel, 8000 Kalorien stark, für
jederleiHoizuns, insbesondere für Sparherde
und Zimmeröfen unübertroffen. Beliebiges
Zulegen, Nachschüren etc., keine andere
Heizmethode als bei gewöhnlicher Stückkohle
nötig. Heizspesen für eine Stunde 2 Heller.
Preis 100 Stück gleich 100 kg K 5'80 ins
Haus gestellt (größere Quantitäten billiger).
Empiiehlt J . P a u l i n in La ibaoh , Neu-
gasse 3 (Telephon Nr. 32). Hauptniederlage
von Trifailer und Untorkrainer Stück-, Nuß-

uiid Grießkohle en gros & en detail.

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Vorzimmer,
Küche und Zugehör, ist Gregoröiögasse
Nr. 11, I. Stook, mit Novembertermiu zu
vermieten. Näheres dortselbst. (4161) 3—2

H ü b s c h e (8712M

Wohnung
(sonnseitig), mit zwei Zimmern, Küche,
Speisokammer und Kabinett samt Wasch-
küchebenützung und Gartenanteil, ist sofort
oder mit Novembertermin Wi<«ncr-
^trsiftssu.t N r . <3O, zu vergeben.

In der Nähe des neuen Gymnasiums
sind zwei sohön möblierte

Wi©nat zimmer
auch mit Verpflegung, z" vergeben.

Daselbst ist weiters

eine Wohnung
mit zwei Zimmern und Kabinett zu ver-
mieten sowie ein (4120) 3—3

Pianino und einige Einrichtungsstücke
preiswürdig zu verkaufen. Anzufragen
Elisabethstraße 6, I. Stook.

Buchhalter
in allen Kontorarbeiten tüchtig, würde gerne
täglich in den freien Stunden gegen mäßiges
Honorar Kontorarbeiten übernehmen. Aus-
kirnst erteilt aus Gefälligkeit die Admini-
stration dieser Zeitung. .4155) 3 _2

Gasthaus-
Konzession

ist sofort zu vergeben.
Näheres bei Frau Fanny Billna,

Laibaoh, Judengasse Nr. 1. (4157) 2-2

Suche für m. Verwandten, kaufra.
gebildeten, gr. feschen, gut situierten
Mann mit Vermögen und in beßten
Jahren, passende Lebensgefährtin.

Briefe unter «Diskretion» an die
Admin. d. Zeitung. (4167) 2—2

Schreib-
maschine
System «Europa», fast neu aber gut
eingefahren, v e r k a u f t um K 190-—
J . l*asilin in Laibach, Neugasse 3,
woselbst auch die Anwendung gelehrt

wird. (4153) 2—2
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9T/ \ 1
^ B MM m ^ H | ^ d f • ' A s-M*yM /1M I / i s i Hfi

fl Verbessert Suppen, Saucen, Oemüse etc. g

IOXÖBÖUipI
1 Flüssig, sofort trinkfertig. •
I 1 VJ bis 2 Theelöffel auf eine Tasse heissen Wassers. Hj

Die Herdfabrik H. Koloseus, Wels, Oberösterr.

>mpfißlilt iliro unübertroffenen Bfi«üB*«].<e In Eisen, Email, Porzel lan und Ma-
jolika, mit Unterhitzreguliening, für jeden Kamin geuignet, Gaskooher, Gasherde
und kombinierte Qaa- und Kohlenherde, Hotel- und Restauratlonaherde.

'- KZa-ta-logre ]s:oste»7T.los. ————

Gesetzlich geschützt! Jede Naohahmung strafbar !

Aiiein echt ist nur Thierry's Balsam
nnt dor grünen Nonnenschutzmarke. 12 kleino oder 6 Doppelflaschen

oder 1 großo Spezialflascho mit Patentvorschluß K 5'—.

Thierry's Centifoliensalbe
gegen alle, noch so alten Wunden, Entzündungen, Verletzungen etc.
2 Tiegel K 3'60. Versendung nur geg. Nachn. oder Vorausanweisung.
Diese beiden Hausmittel sind als die besten allbekannt n. altberühmt.

Ijestellimgen adressiere man au:

«iiain.chterBai.an Apotheker A- Th ier ry in Pregrada
•»to^,«H«.^»*, b e i Rohitsoh-ßauerbrunn.
V B S - S I ! ! ) ? ^ * Depots in den meisten Apotheken. Broschüren mit Tausenden Original-

— Daukschreiben gratis und franko. (166) 52—39

Vergessen Sie nicht, daß die

Münchengrätzer Schuhe
die besten und billigsten sind.

Herren - Schnür - Bergstelger,
feinate Ausführung von fl. 6*90 aufwärts

Damen - Sohnürschuhe , feinste
Ausführung von fl. 5*75 aufwärts

Par i ser Damen-Nledersohnhe,
• ' ' feinste Ausführung von fl. 3"90 aufwärts

Kinderschuhe in allen Preislagen.
Reparaturen prompt. Die Fabrik garantiert für

jedes Paar.

Heinrich Kenda
Niederlage der k.k.priv, Münchengrätzer Schuhfabrik.

(1990) 12

Kommandit-Gesellschaft

HUGO BURGER
Gasofenfabrik

Wien, I., Getreidemarkt 10.

Gasöfen
Gaskamine*

asaô -n Gassparherde
Gaskocher
Gasbadeöfen

* Neuheit: Gas-Dauerwärmer.

Das neue ideale Magenwasser!

fc^Olänzende Heilerfbiger^j

y Reinste natürliche u

H Erprobt und empfohlen auf Grund H _
H zahlreicher ärztlicher Gutachten bei W §

1 Gicht, harns. Diathese, H f
R Magen;Darmu.Blasenleiden. H l
H Specifikum gegen Sodbrennen, H
R Vorrätig in allen Apotheken und Depots. Q

S Hauptdepot in Laibach bei W
IF^N Michael Kastner. /^S

^^&ttMMMm&mBamLJMEBBMBB&šBUMMMMg^MjMj^j^JM^^g^r
• ^ -

125 Bazar 2 5 ;
| Laibach ]
\ Alter Markt Nr. 1 l
j Galanterie- und Lederwaren %
B Nippes und Dekorationsartikel ^
5 Spielwaren y
$ Küchengeräte, Glas-, Porzellan- und !
6 Emailwaren. ( 4 1 8°4 1 ^

^ 1 Um zahlreichen Zusprach bittet hochachtungsvoll •

Josef Spiegl.

Fixe Preise! Kein Kaufzwang! Fixe Preise!

f lüi öiltß. verlange Sie trsnkt
Proipelrte und Muster von den bestenBen- nislaiBMfiii
fCr J.ijjd, lorst und Touristik, sowie über

cämiliche Modt'Stoffe für Herren- und

Knabenanzüge, Ucberzieher, Ulster von der

billigsten bis zur liochteinsten Qualität von

der als reell bekannten ersten und prassten

Lodtn-ExportUrm«

Oincenz Oblack *T,XL™;
C l t A Z ' * " " * - * 9" (1191)32-20

(fllgemBenß Maatschappü wan LeuensuBrzehBring en LijfrentB)
Hauptsit/.: Amsterdam. (42) 52—41

Sitz der General-Repräsentanz für Österreich : Wien, L, Petersplatz 4,

Anerkannte Sioherheit. Billige Prämien. Kulante Bedingung-en.
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jjgggfL PATENT ^ ^ ^ HATSCHKK

oternit-§chtefer
oaS beste Dach tierjBegenwart E t e r n i t - W e r k e L U D W I G H A T 8 C H E K - ^ e i t g e h e n d s f e - G a ' - a n t i e " -
Feuer- und sturmsicher, wetter- Erstklansigo Referenzen.
fe»t, reparaturlos, leicht, vor- VOCklabrUOk Wie», IX/1 Budapest Nyerg'es-Uyfalu Verlangen Sie Muster und Pro-

nohm und billig. (»»eröKtemMcli. Mnriti Theresienstr. 15. A.ulrassystr. 83. Ungarn. EpQktO.

General-Repräsentanz: Portland Zement-Fabriks-A. G. Lengenfeld, Triest, 12119,118
Lager bei Theodor Korn in T^aiba^h. — Depot und Vertretung RttdoHswert: Josef Kosicek.

%3&* Antrugen sind an den Depogdteur THEODOR ItOlttf, Ncnieleraeckerincister in lilBMCH, zu richten, -fpg

/{•Kl^OICsC Seile dem P. J. Publikum ergebenst mit, dass ich
* ~* * bemüssigt bin, mein am Rath ausplatze /fr. 11 befind-

liches Geschäft bedeutend ju erweitern; demzufolge muss ich meine
Lokalitäten in kürzester 2eit räumen, weshalb ich, um einen schnel-
leren /[bsatj der darin befindlichen Waren zu erzielen, einem i
Jeden Jfäufer vom Rechnungsbeträge (417!)) 10—2

tO bis 15 Prozent Rabatt
gewähre. Da dies für jedermann eine günstige Gelegenheit ist,
bittet um zahlreichen Zuspruch

7r. JgliČ, Papierhandlung.

Soeben beginnt zu erscheinen:

60 Jahre
auf Habsburgs

Throne.
Festausgübe zum BOjährigen Regierungsjubilsum

Baiser Frnn Josefs I.
Von Johannes Emmer.

Das Werk erscheint in 43 Lieferungen von je 2 Bogen in Quart-
format, auf das sorgfältigste ausgestattet sowie mit zirka 300 Illu-
strationen, einem Chromobild Seiner Majestät und 60 Kunstbeilagen

versehen.
Preis der Lieferung 60 Heller.

Nach einer gedrängten Einleitung über die Entwicklung der Monarchie
wird das Werk auf Grundlage sorgfältigen Quellenstudiums das Leben Seiner
Majestät und die Ereignisse auf dem Gebiete der inneren und äußeren Politik
während Allerhöchstdessen Regierungszeit in lichtvoller Darstellung schildern ;
daran reihen sich formvollendete, in sich abgeschlossene Essays, welche unter
steter Berücksichtigung der geschichtlichen Verhältnisse die neuzeitliche Ent-
wicklung auf den verschiedenen Gebieten des Staatswesens und der Kultur --
Armee, Verwaltung, llechtswesen, Landwirtschaft, Industrie, Verkehrswesen, Kunst
und Literatur usw. usw. — behandeln.

Mit dem Verfasser Hand in Hand gehend, welcher durch seine vorteilhaft
bekannten früheren Schriften, wie unter anderen das im selben Verlage zum
50jährigen Regierungsjubiläum erschienene Werk «Kaiser Franz Josef 1.», auf
welcher Grundlage auch das vorliegende Werk aufgebaut ist, vollo Gewähr für
eine wahrhaft gediegene Arbeit bietet, hat die Verlagshamllung der Ausstattung
des Werkes die größte Sorgfalt gewidmet, um dem künstlerischen Schmucke
des Werkes den Ruf der Vornehmheit zu sichern.

Die Illustrationen sind nach den besten Originalen hergestellt und reihen
sich dem Text als würdige Beigabe an ; womit dem Werke auch ein Gewand
verliehen, durch welches es zu einer Zierde für jede Bibliothek, zu einer patrioti-
schen Festgabe im besten Sinne des Wortes erhoben wird.

So möge denn dieses Kaiserjubiliiumswerk wieder .seinen Lauf nehmen
durch alle Länder und Eingang linden in allen Kreisen, welche unser Staatsleben
umschließt. Das Werk wird eine Lektüre bilden für die Hochgestellten im Staate,
für den Gelehrten und für joden aus dem Bürger- und Arbeiterstande. Es wird
ein Buch sein für jedes Haus und jede Familie, für alt und jung — das
Spiegelbild eines Monarohen voll hoher Milde und Gereohtigkeit,
voll Friedensliebe und Kunstsinn.

Zu beziehen von :

lg. u. Klcinmayr B Fed. Bümbcrg, Buchhandlung
in liAHUCU, Kongrcßplatz Nr. 2. (41R2) 2—1

-•in-«ii.u~-**- i"i_i~i.iiLjuusj I M • i - - - . - - - . . - - . . . ^ _ ^^_«^^__^_

PANORAMA INTERNATIONAL
(4189) JffjaailÄS*«5Ba, U a t t e R - «1*-T- rM'tt-aaim#®«Ist« 22
JS$~ Von Sonntag den 13. bis einsohl. Samstag den 19. Oktober: -*P3J

Florenz mit den antiken
Kianstscliätzein u. Venedig.

1 im Englischen Kleidermagazin |
^f sind lagernd ^f
M über ft@($€$ Stück moderne lauge Dam n-Paletots »

9 ans Double- uud englischem Stoffe sowie Plüsch- m

M Jacken von G fl. aufwärts. M

M über 1 5 O O Stück Kragen mit Kapuze von 3 fl. J
m. aufwärts. £

g (4171) a 2 €&• Bei*iisitowie« M

bester Qualität, aus dem Gewerke „Trifail"
liefert reel l unter Zusicheruug prompter
Bedienung jedes Quantum bis zu Waggon-
ladungen. (416'i) i - 2

Johanna Treo
Rudolf ab ah u Strasse.

Als vorzügliches, verhältnismäßig billiges
Brennmaterial wird Trifailer Nußkohle

bestens empfohlen.

25.000.000
Auskünfte

wurden vom Verband „Creditreform"

Schreiben Sie wegen Beitritt «im Prospekt
Nr. *0 an den Verein „Creditreform",

Gnus, HaydngaBsc 10. (874) 9-ß

an Personen jeden Standes, auch Damen,
zu 4% °bne Bürgen gegen 4 K monatliche
Rückzüliluug effektuiert rascli und sicher:
J. Schönfeld, Budapest VII., Garai-
gasae 9. (Hetuurmarke.: (3WV?) 10-7

Geld-Darlehen
in jeder Höhe für Joderman zu 4 bis r>°/o
gegen Schuldschein mit oder ohne Bürgen,
tilgbar in monatlichen Raten von einem bis
zu 10 Jahren. Ohne Vermittlungsgebühr.
Darlehen auf Realitäten, zu H1// 0 auf
a )—60 Jahre, höchste Belelmung. Größere
Finanzierungen. Rasche und diskrete Ab-
wicklung besorgt Administration des
Börsen-Courler, Budapest, Haupt-
poatfaoh. Rürkporto erwünscht.

(3609) 12-11

Herrengasse Nr. 6 (4i;*0)

behördl. bewilligtes Wohnungs-, Dienst-

und Stellenvermittlungsbureau

empfiehlt und placiert wa«m**
ft»«»»«*-•- Dienst- und Stellen-
Buohende aller Art (Privat-, Ge-
schäfts- und Gasthauspersonal) für
Lalbaob. und auswärts. Gewissen-
hafte, möglichst rasche Besorgung
zugesiohert. Bei auswärtigen Auf-
tragen wird Beisohluß einer Marke

für Rückporto erbeten.

DerluBliche V e i * f r e f e r
worden auf liohe Provision, eventuell auch
auf festen Gehalt zum Verkaufe von Patent-
Produkten für sämtliche Bezirke akzeptiert.
Auch kann man dies als Nebenbeschäftigung
übernehmen. Anträge unter «Verdienst 5(598»
an Gregrs Annoncenbureau, Prag, Ileiurichsg.

(3872) 9—7

KuTjÄulSSfi
kauft dauernd Produktenhand-
lung, Wien, XVI., Wattgasse 36.

M M ! ! D •

Od danes nadalje odd a jam

trboveljski premog
cans ä 50 kg

po K 140 (70 kr.).
Opozarjam tora] cenj. od-

jemalce, da premoga nobenemu
mojih uslužbencev dražje ne
plačajo.

Za obila naročila se pri-
poročajoč velespoštovanjem

(4t86) 3-1 HI« L a m p o r t *
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{ } Cw. 289/7

Oklic.
G". Damjanu Globokarju, posest-

liiku v Rudniku, jo vročiti v pri c. kr.
•deželni sodniji v Ljubljani tekoči mo-
l l l c ni stvari menična tožba in menični
placilui nalog z due 2. oktobra 1907,
°P- št. Cw. 289/7/1, zaradi 1600 K.

Ker je bivališče g. Damjana Glo-
bokarja neznano, se njerau postavlja

z& skrbnika v obrambo njegovih pra-
V l c gospod dr. Božidar Vodušek, od-
vetnik v Ljubljani.

Ta skrbnik. bo zastopal g. Dam-
^' y

i a . Globokarja v oznamenjeni me-
nicm stvari na njega nevarnost in
stroške, dokler se ta ne oglasi pri
sodniji ali ne imenuje pooblaščenca.

% 0. kr. dežclna kot trgovska sod-
n i Ja v Ljubljani, odd. II, due 8. ok-
tobra 1907.

(4184) E. 305/7
13.

Dražbeni oklie.
Po zahtevanju Petra Majdiča, to-

^arnarja v Jaršah, zastopanega po
^ r- Albinu Suyer, odvetniku v Ljub-
Jjani, bo

d u e 25. o k t o b r a 1 9 0 7 ,
dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
monjeni sodniji, v izbi St. 9, dražba
zemljišč vlož. St. 456 in 549 kat. obß.
JJenges, obstoječih iz hiše St. 22 v
•Topolah, gospodarskoga poslopja, njiv,
travnikov, gozdov in pašnikov s pri-
tiklino vred, ki sestoji iz raznega
poljedelskcga orodja.

Nepremičninam, ki jih je prodati
na dražbi, je doloeena vrednost na
$432 K, pritiklinam na 271 K.

Najraanjši ponudek znaša 6468 K
67 h; pod tern zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremiČnin (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike itd.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeui sodniji, v izbi
&t. 6, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuscale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
^eje v dražbenem obroku pred za-
^etkom dražbe, ker bi se sicer ne
^ogle razveljavljati glede nepremič-
l u ne same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
P°8topanja se obvestijo osebe, katere
^fcajo sedaj na nepremičninah pravice
•*h oremena ali jih zadobe v teku
z

razbenega postopanja, tedaj samo
nabitkom pri sodniji, kadar niti

® stanujejo v okolišu spodaj ozna-
ßnjeue sodnije, niti ne imenujejo
J v sodnem kraiu staimiočega po-

o blaščenca za vročbe.
•odsJ n ' ° k r a i n a sodnija v Kamniku,
^ J ^ d n e 24. septerabra 1907.

(4151) 3—1 T. 26/7
2.

Amortizaeija.
^ "° prošnji Friderika Kukanja iz
am • a U v a 3 a 8 e postopanje v namen
gub°i^lzac^e p o P r o s ^ e l J u ^ a i e iz~
| , l e n e knjižice Mestne hranilnico
iin f n s k e S t 19.004, glaseČe se na
^ 6 *ridorika Kukanja z vlogo 360 K.
j,ivj.

 etnik te knjižice se torej po-
Ja> da uveljavi svoje pravice

i v s e s t i h m e s e c i h ,
^rekl 8 e 8 ^ c e r P° P r e ^ e ^ u t e S a r 0 ^ a

°i da ta knjižica nima moči.
odd Tu ^ e ^ e l n o sodišče v Ljubljani,
J ^ W n e 2. oktobra 1907.

SpUlkarten-
Kauptverschleisser

trüge U r ^° diesige Gegend gesuoht. An-
Rudoif-Uwr „Spielkarten" befördert

U Q i f BJoaae, Budapest. (41'J4)

(4177) Firm. 165/7
' Einz. 49/1.

Änderuttgen und Zusätze zu bereits ein-
getragenen Firmen von Eiuzelkauflcuten

und Gesellschaften.
Eingetragen wurde im Register für

Einzelfirmen:
Arch, Kaspar H. M a u r e r von

Arch Nr. 2 2 , Gemischtwarenhand-
lung. Eingetreten: H. Ianko Maurer;
ausgetreten: Kaspar Maurer; uun-
mehriger Alleininhaber: Ianko Mau-
rer, welcher zeichnen wird: Kaspar
H. Maurer. Datum der Eiutraguug:
7. Oktober 1907.— Rudolfswcrt,
7. X. 1907.

(4174) _ Firm. 820
~GenTlV7T51/2.

Razglas.
V dodatku k razglasu z dne 24ega

septembra 1907, opr. st. Firm. 773
zädrly.TsI/T;

se naknadno objavlja, da pri zadrugi
Zveza mlekarskih zadrug

registrovana zadruga z omejeno zavezo
v Ljubljani,

znašajo deleži po 40 K, jamčevanje
pa desetkratni znesek, tedaj 400 K.

Ljubljana, 7. oktobra 1907.

Monatzimmer
neu und modern möbliert, mit eingeleiteter
elektriscbor Beleuchtung und separatem Ein-
gang, ist iu elegantem Hause bei ruhiger
Partei billig zu vermieten. Adresse erliegt
in der Administr. dieser Zeitung. (4201) 3-1

Zahl-
Kellnerin

für ein Laibacher Restaurant
gesucht.

Anzufragen bei Frau Nowotny an
der Wlenerstraße.

Ein gut ausgebildeter

Maschinenschmied
und mehrere

Maschinenschlosser
werden aufgenommen.

Anzufragen bei Dragotin. Fakin,
Laibaoh, Slomšekgasse Nr. 1(5. (4199)

Eine

Küchenkassierin
und eine

Gafesitzkassierin
werden im (4200) 2-1

Hotel UNION
sofort aufgenommen.

Hotel Union j
Eröffnung des Weinheliers

verbunden mit einem I

m K o n z e r t ol
I der Laibacher Vereinskapelle.

Anfang um 8 Uhr abends. Eintritt frei.
Zum Ausschanke gelangen nur garantiert echte

Krainer, Steirer und Österreicher Weine.
2u recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

J R. GRANIGG, Direktor. J
^1155=5115=10 S

Zur Kerbst-Saison
empfiehlt

Tleue Blusen-Seide u. -Samte
ferner

Qkkasion in Paillette-Seide
für Kleider

schwarz per flies er K 2*70

Seidenreste staunend billig

& Persehe
Laibach, Domplatz flr. 2f.

(4195) 4 - 1

Nachweisbar amtlich eingeholte

aller Berufu u. Länder mit. Portuijarantie im
Internat. AdreH.sen-Biiroau Josef Bosen-
ZWelg & Söhne, Wien, I., Häckerstr. 3,
Teleph. 16.881, Hudapest,V., Nädor uteza20.
Prospekte franko. (4622) 52^9

Hüliledel». Ivaldobnt und «Lslu «/Rh.

Zu deziehlül durch:

Buchhandlung in Laibach.
(3978) « - 3

Jede Dame
findet bei mir gutlohnenden

Nebenverdienst
diirch Handarbeit, die Arbeit wird nach
jedem Orto vergeben. Prospekte mit fertigen
Mustern gegon 30 li (Markeu). Reglne
Beok, Wien, XX., Brigittalände 30.

(4193) 6-1

Größere Gruppe verschiedener

Gartenpflanzen
(Oleander, Kamelien etc.) wird sogleich
bill ig verkauft. Anzufragen beim Haus-
administrator, Wienerstraßo Nr. 29 (liayri-
scher Hof) von 3 - 5 Ulir nachmittags.

(4178) 2—2

Annoncen
müsse,, stets iu richtiger Weise verfaßt, in leicht
leserlichen, auffallenden Typen gesetzt sein, dann

liaben
solche, wenn sie in hiefür zweckentsprechenden
Blättern zur richtia.cn Zeit zur Einschaltung
gelangen, auch gewiß den vorausgesetzten Erfolg.

Um eine derartige, gut geplante Reklame
zu lancieren, empfiehlt es sich

immer
vorerst Informationen und Kostenberechnungen
von unserer seit über 30 Jahren bestehenden,
renommierten Annoncen Expedit ion cm«
zuholen. . .

Wir dienen auf Grund unserer langiahngen
Erfahrungen jederzeit gerne lostmlos mit

Lrlolg
versprechenden Ratschlägen, sowie bezüglichen
Preisanstcllungcn.

^Nl10N<30!1-^XPs6it>ON

Vifion, I., ^Vo1i2vi1e 9.
Kataloge für Interessenten gratis.

(3"2l d) 10-2



Laibacher Zeitung Nr. 235. 2186 12. Oktober 1907.

^^B 03 •"• IkmllliilMlIllitJI F̂Ü11slTlTl̂ r̂ I —" Bl ̂ ^H
IM ^ Q) tt » l u i w ^ y i B = jy ^ ,3. IM

H l *». "w MW^HHHV^ /1/1 ^ Ĵ " ~r^ w • •
• S * Hnrafv^^i/yl .—I ~ - • •• .5 'S s ^^^^r /rvV—• ^ ~— =*• I

H Man achte auf die Fabriksmarke mit Überschrift: W. Beuger Söhne, H
^ J Unterschrift: Prof. Dr. O. Jäger. (H636) 8-3 V

Kl lullA 1 DUIulI ^mpä
^^M Bau- und Hunststeinmetzmeistei1 P i

1 ^ ^ Laibach, Resselstraße 30
["" * *"\ gegenüber den Siidbahnmagazinen. r I

î -">^ i Größtes Lager von versohledenen J'f'^K.
p^J^i^U-^r^^^ Grabmonumenten. ESXIZI
v .7^!/ Grabpyramiden und Obeliske eigener |*f

".,;• Erzeugung aus tiefschwarzem schwedischen \
| Granit, Syenit oder 1 Labrador. Grabkrenze

jeder Art aus karrariechem, Krußthalcr und
L^-~r- ::^^4 Karstmarmor. (3723) 6—5 . -j

F^^T ..." \ Herstellung u. Übertragung kompl. Grüfte Y^~ ~~--^
A1:,;:;., ,,.„. >'•:.: \,., v u n d Monumente auf den neuen Friedhof, p ^ * il

J'";^i:1::-rft=^L";;'„;; "' ..-^^p Solideste und billigste Ausführung. . y©
''''"' ''""•'" "̂ 1"1 Yi- r '±>M&^ Zeichnungen und Kosten Voranschläge gratis. ' " ^

5̂ 8— Weinpressen, Obsipressen |j
t ^ ^ ^ l mit Doppeldriicliwerken „Herkules" für Handbetrieb, II

JpffiäBk, fm.y €lÄ-a&malis**lm€^ M***o><K*sciLft II
^ J [ | | B ^ B B für hohen Druck und große Leistungen, Obstmühlen, Trauben- | |

R ^ f n f i S H L möhlen, Abbeermaschinen, komplette Mostereianlagen, stabil !
II ^ ^ • P ^ J D Ä UU(l Ehrbar, Fruchtsaft-Pressen, Beerenmiinlen, Dörr-Apparate I
Kl ^fösüänSlr f ü r ()1)St u ' Genniso, Obst-Scliäl- und Schneidmaschinen, selbst- I
II ff Bl — T\ tätige Patent- tragbare und fahrbare Weingarten-, Obst-, Baum-, I
|{ £bm» %00 Hopfen- und Hederich-Spritzen „Syphonia", Weinberg-Stahl- I
II pflüge fabrizieren u. liefern unter Garantie als Spezialität in neuester Konstruktion I

I P h . llajfsii-tli «& Oo« jj

Fabriken landwirtschaftl. Maschinen, Eisengiessereien u. Dampfhammerwerke, II
Wien III, T a b o r s t r a s s e Nr. 71. (2337) 13-13 II

Preisgekrönt mit über 590 goldenen, silbernen Medaillen etc. Ausführliche illu- | |
-j strierte Kataloge gratis. Vertreter und Wiederverkauf er erwünscht. U

Die erste krainische Unternehmung
für Kunstverglosung und Glasmalerei

des (3014) 6—4

i A ÄugustÄgnola j
l ! ^ ^ ^ ^ i ^ßlerstrasse ü (neben Jipirt") !
.̂] 7%j[r^^^^P^T^\^ \l empfiehlt sich der geehrten Gei.stliob.kelt,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ L ^ ^ den kirohliohen Behörden sowie dem
M ^^QY?|^^^(f\ \^C A P.T.Publikum zur Übernahme und soliden

' ^ft^iJ&&(5M/$-<F!1 ̂  Ausführung jeder Art Kunstverglasung
P? ̂ NM^^^fe^^sBv (A w i c Q l a s m a l e r e ' für Kirohenfenater,
W ^^; ^^S^^fSBJfflS^ w Verglasung mit Figuren und gewöhnlicher I

|

<w ' ^ ^ ^ T T O ^ ' • lK^('r^ Ornamentik, Bauportalverglaaung sowie j

i&l ̂  ^/^^i^^^r^?W aller in dasCJlasergewerbeeinschlägigenArbei-
ö (t(e=̂ (|$A]'̂ W? ĵ ^1..) 4J t en ' n m 0 ^ e r n s * e m Stile und zu den
Sl ^ ^ ^ i ^ L T ^ ^ r W billigsten Preisen.
Ŵ J^-^Jvkisvv^-^yv'-(fr? Niederlage sowie Auswahl aller Gattungen
V s^^:^y¥^^s^ Vi Glas- und Forzellanwaren, Lampen,
fjÄ^^XMi^^O Spiegel, »ahmen, Bilder, Einrah- !

• i 3^ ^ ^ ^ M ^ ' Y T I ^ - OO mung von Bildern et«. ,
I ffe ̂ i ^ ^ M ^ Z ^ ^ A ^ (vt Entwürfe und Kostenvoranschläge ans
1 ffi rt.^r^]^^^? Si Verlangen gratis. j1 krv^;-'^V -VSs'-,. cSi.^1., Or) Zeugnisse über bereits gelieferte ArbeitenI; ^^^"yJ^C^zO^^y^ stehen den P. T. Abnehmern jederzeit beliuf» |l | Einsichtnahme zur Verfügung. I

das beste ssrühstüttsgetränt, unübertroffen an Gttte und
Preiswürdiateit. N)tt 31-. Probe-Packungen X 1 — bis
X 2 — bei I . Buzzoliui und slnton Stacul in Laibach.

Kundmachung.
Wir haben zu den bereits bei uns bestellenden, die Belebung der Spar-

samkeit bezweckenden Einrichtungen eine weitere, m Nordamerika schon seit Jahren
eingebürgerte und in jüngster Zeit auch in Österreich von einzelnen Sftar-
institutcn übernommene Einrichtung, die

OeimsparkaFe
eingeführt.

Die Heimsparkasse ermöglicht dem Sparer, kleine Geldbeträge jederzeit
zurückzulegen und die angesammelten Beträge, sobald sie die Höhe von min-
destens e iner K rone erreicht haben, fruchtbringend anzulegcu.

Dieser Zweck wird bleibenden Sparbüchse
dadurch erreicht, daß wir dicut, w i r d w ie jede
i'lber Verlangen jedem andere E i n l a g e ver -

gehörigen Einlagcbuch Sparbüchse verwahren

trag von vier Kronen D M ^ U M W ^ ^ 1 ^ > Die Einlagebücher,

als Sicherstelluug für die habcn stets auf den Na-
lmbcschädigtc Rückgabe men des Einlegers zu
der unser Eigentum uer- lauten.

Für eine uud dieselbe Persuu wird uur ein Einlagcbuch ausgefolgt.

D i e D f fnnng der Sparbüchse u n d die Z a h l u n g des d a r i n
befindlichen Be t rages geschieht i n Gegenwar t der P a r t e i . Der
vorgefundene Betrag wird, wofern er mindestens eine Krone erreicht, in das
dazugehörige Eiulagcbuch eingelegt.

Die bare A u s f o l g u n g des ganzen oder eines Teiles des bei der Öff-
lmng der Büchse vorgefundenen Betrages an die Partei ist unstatthaft, und wird
auch au einem sulchcn Tage, an welchem eine Einlage erfolgt ist, eine Behebung
ans dem Einlagcbnchc nicht vollzogen, dagegen können a n a l len anderen
Tagen Behebungen bis auf dcu gespcrrtcu Betrag von vier Kronen vorgenom-
men werden.

Die Ausfolguug dieses Betrages geschieht bei Rückgabe der Büchse in
brauchbarem Zustande.

Die ausführlichen Bestimmungen über die Ansgabe von Heimsftarkassen
sind jedem Einlagcbuchc dieser Sparabteilung beigeheftet. Mündliche Auskünfte
erteilen wir während der üblichen Geschäftsstnnden. (4091) 3—3

Laibach, am 1. Oktober 1907.

Direktion der Kraimschen Sparkasse.

grünn - Xonigsjeloer jnaschinenjabrik
Bahnstation: K-öriig-sffelci t>oi !^i^ünn.

^Č^jP Nieder- und Hochdruck-
C^BII fe^ Zentrifugalpumpen
^ S W ^ ^ i ™ W j w K | H p ^ ^ für jede Fördermengo und Höhe; Drücke bis 800 Metes

V J M J J B U M M U '- W. S. Beste und billigste Pumpe für alle industriellen und
*S?qBBi?r^nraftT^ landwirtschaftlichen Zwecke. Spezialausfülirungen für Kessel'

<Lr;j3BV^^I Speisungen, Feuerspritzen und für Förderung säurehaltige'

Sangrß-asanlag-eii iikr alle Brennstoffe»
"Benasin- und Petrolin-Motoren.

Kessel aller Systeme. — Dampfmaschinen mit Schieber- und
Ventilsteuerung.

-"

In Rudolf s w e r t (Unterkrain) wird eine neugebaute

Pracht-Villa
.0 Minuten von der Bahnstation entfernt, gegenüber der k. k. BezirkshauptmannscW*'
für Privatwohnungen sowie für ein Gast- und Kaffeehaus sehr geeignet, mit 16 ZijP
mern, 4 Küchen, Speisekammern, Hadezimmer, Wasserleitung, (i Kellern etc. Mont*?

den 14. d. M. um 11 Uhr vormittags (4<J86) 5 ^

im Lizitationswege freiwillig verkauft.
Pre i s EL 50.000. Ausbedungen wird 8 Tage Bedenkzeit.
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^^H| Rathausplatz Nr. 15 « H l

(T)6.-)U)!S2—41

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp.
Mund- und Zahnrelnigunganiittel,
•Lebertran, Nähr- und Einatreu-
Pulver für Kinder, Parfüm», Seifen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
Photographische Apparate u. Uten-
«ilien. Verbandstoffe jeder Art. Des-
infektionsmittel, Farkettwiohse u*w.

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (22) 41

••»-.ager von frischen Mineralwässern
und Badesalzen.

Behördlich honz. GiftverschleiB.

Drogerie BntonKonc
Laibacb. JndGueasse l (Ecke Bnrplatz).

/ ^ Schlivnlarke: „Anker" ^

A ^ ^ iiiaft fin A

U )lnilel-saln-rxpellel I»
U ŝt als vorzuylillifte schmerzstillende Ilü
V/ und ableitende Mnreilmng bei Er» M
ŝ 'Nltungen usw. allsseniein aiiertaunt; U,

1^ >̂lm Preise von 80 h., K 1.40 und 2 K l/i
?1 s^rätig in allen Apothclen. Acim ^
^ Umlauf dieses überall beliebten Hans. ^
^l! unttel'? nehme mau nnr Originalflaschen //
D/1 " ^ ^ " ^ t e l n in i t nnsrcr Schutzmarke ! i ^
^» "-ilnker" an, dann ist man sicher, das U
^ ^Uqi„uler^e!iss!iis erhalten zn haben. V

U^i lhters ^plit!)clez..Ooli!elltniilzll!e!,' H
j ? ^ s s m Prag, I, !

^ Elisabcthstraße )̂tr. l> neu. -s»
^ l ^ Versand täglich. ^ l ^

(3781) 40—2

Die photographische Anstalt
Julius Müller

i (gegründet im Jahre 1870) (3123) 13 !

gil)t ihren gesehätzten Kunden höflichst bekannt, daß ihr 16
Atelier wegen Umbau und Erweiterung bis 1. No- II
vember für Neuaufnahmen geschlossen bleibt, hin- | |
gegen werden Nachbestellungen und sonstige Auf- l l
träge im. Hause „Hotel Lloyd", gegenüber dem II

„Hotel Union", entgegengenommen. SJ

railSSSSSSIfiU^SSSII^^^Sriia
• • • • « • i (5049) Grösstes Lager von 52-47

t j B B P ^ I Herren-, Damen- und
g V^Sfc. a u s ^ e n bestrenonimierten Fabriken

M Preserngassc Nr. 5 \ ^Jw des In- und Auslandes.

J[ jLaibaefaL. :fc^%v Goiserer Bergschuhe.

^ ist der d^llmpagner des '1
! Wlerß sci) sken I)ofes cT^ !

Osn6l-Nlv6r t l -Stun3: ^. W^lDlVI/XI^, ^/>6N Hl.
(114) 4 - 4

Billige Briefmarken, P™"
gratis seudet August Marbea, Bremen.

il.Häö) bl! — t7

Tüchtige u. vertrauens-
würdige Personen

die Ncbuuv^nlieust als Orts-, beziehungs"
weise Ilauptagenten oder rebeusjstellanK
als Ueifseorgaue bei einer alle Haupt-
zweige kultivierenden erstklassigon österr.
VerMiclMM-uiigMKcgellMeliaft anstreben,
wollen ihre bez. Anträge unter «15.305»,
Cira/. poMtl. 12, stelltMi. (1633) 34-23

Reiionioiiertc n, modern cingericlitetcFara

j^gH Zagreb
^HHj Hioa, <sO

^gBBH^^ffl» empfiehlt ihre berühmt
L™3g^S"j"ift. soliden und billigsten

Erzeugnisse in

Brettljalouaien, Holz- und Gradl-
rouletten, Holzrolläden und eisernen
Rollbalken für Geschäftsportale etc., und
bittet, dieser soliden Firma mehr Beachtung
zu schenken. Preisliste und Ko~ten-
voransohläge gratis. (51(5) 47—35

lai W^ ~ ^ 13
••« W^ > Capsulaec.OleoSanUU ^m g5™

ä S 2 * 0,25 Marke: * 2.SJ

F j Zambakapseln. §1
S-ag, Viele Ilanksclireibeu. %\
g t Q Heilen Blasen- u. Harnriihrcnloidon §•_
r(9s schmerzlos in weni^on Tagen. N 3
"3 -N- Arztlich warm empfohlen. £? —
' J ° ." Viol besser aU Santal. ? |

Hl ™'*"M' %# | l

„Cunard Line"
Triest-Newyork

ist die zweckmässigste, billigste und
beste Reiseroute von Laibach nach
Nordamerika, weil man da keiner
lan/randauernden ermüdenden Eisen-
bahnfahrt bedarf, kein Umsteigen
oder Übernachten nötig hat und über-
haupt alle Nebenauslagen unterwegs
erspart. Die Dampfschiffe sind ge-
räumig, sicher, luftig und reinlich;
sie verkehren alle 14 Tage.

Nächste Abfahrten ab Triest:
„Carpathia" Dienstag, 29. Oktober,
„Slavonia" Dienstag, 12. Novemb.
„Ultoniau Dienstag, 19. Novemb.

Kost und Bedienung sind vor-
züglich. (3899; 105

Auskünfte erteilt und Fahrkarten
verabfolgt der ITauptvertreter

Andreas Odlasek
Laibach, Slomsekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesu-Kirehe.

Quargel
(Bierkäse). Die erste Olmützer Quargel-
käse-Erzeugung von (4462) 52—41

C. HAASZ
offeriert feinste Olmützer Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr.II 64 h, Nr. Ill 96 h, Nr IV
K 1-20, Nr. V K 1-60 per Schock. Ein Post-
kistel von zirka 5 kg franko jeder Post-
statiou Österreich-Ungarns K 3-80.



Laibacher Zeitung Nr. 235, 2190 12. Oktober 1907.

Kinematograph E D I S O N LT.'Msn=
heute Samsfaa neues Proaramm. Näheres die Plakat«».. (38i9) i

ĵ jittWjjjjiM! Panorama-Kosmopama
j H E S ! i | f l B | ! s ifl Laiöacflt Burgplatz 3 (unter der „Narodna kavarna").

K « M W ^ I ^ ^ ^ I • 51 Ausgestellt vom 13. bis 19. Oktober:

G5&BS»;!•::;::.\".£$ O S t / S G 6 N j S 3 l C l G I * und Umgebung.

^ r Gegründet 1842. ^ ^

T Wappen-, Schriften- f
j und Schildermaler I

Brüder Eberl
I Laibach

I
1 Mlklosiöstraße Nr. 6

BaUhausgasse Nr. 6.
Telephon 154. (3«07) 31

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H Telephon)

ffWMflM 2460! .

11V V'M T i l l T l Im ^^__^__^/* ĉ

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • p J H M i ^ B H C"

t Die '

•Landschasts-Apotheke«
4> »Zur Matr*ia Hilf" <
jdfis diplom. Apothekers M.LeustekJ
^ Lsibach, Resselstrasse Nr. 1 K
{' Dßötiü der neuen Kaisnr Franz losel-JaMläamsDrOcKe!
9 empfiehlt (2797) 70 '
^' ihro eigenen bestbekannten, beliebten *
(I nnrt sicher wirkenden <

| \ Zahn-, Mund- und Gesichts- \
0 Reinigungsmittel, und ,war: '

AutiMeptisclieH .
1 Mpln i iQinp Zahn"u-MundwasHer

 t

f l l i C l U U o l i l C in Flacons a 1 K; *

<» JD610US1Ü6 in Schaclitoln a 60 1»; <

| Melousine Sa„"l 70. J
J Melousine j r t Ä » . |
() Alleinerzeugung und Depot. (
41 Täglich zweimaliger Postversand. (

(2567) Staatlioh geprüfte 11-6

Lehrerin der englischen
u. französischen Sprache
die sich mehrere Jahre in London und Paris

aufhielt, gibt Stunden (Sprachkurse).

Fräulein Olga Nadeniczek,
Kongreßplatz Nr. 3, I. Stook.

Anmeldungen täglich ab 20. September.

(4142) E j n e schöne, große 3 ~ 3

Wohnung
1 mit Balkon, ist in Unter-Schischka

Nr. 76 sofort zu vermieten.

/\iie*r>/tsrs> Meinen geehrten P. T. Gönnern und Bekannten
J±UaCI/^ C fcne ich mit) dass ich in der ~weitcn Hälfte Oktober

= = ankomme und meinen

Tanmmterricht
wieder aufnehme. Privatgesellschaften und Klubs etc., ivclche Unterricht
zu nehmen gedenken, werden höflichst gebeten, sich bis zu meiner An-
kunft endgültig su entscheiden.

Den Herren P. T. Studenten, welche sich in Klubs versammeln
wollten, bin ich bereit, spezielle Erleichterungen su gezvähren.

Mache darauf aufmerksam, dass kein von der Behörde nicht
autorisierter Tanzlehrer das Recht hat, Tanzunterricht zu erteilen und
Tanzgesellschaften zu bilden.

Hochachtungsvoll GiuHo MortevTd
(3913) 5-4 Tanzlehrer.
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I UNÜBERTROFFEN. SUCHARfcALL|INjGER FABRIKANT CACAO^OZUCKER. |
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